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Liebe Leserinnen, 
liebe Leser,

Kurt Schulz ist im Alter 
von 88 Jahren von uns 
 gegangen. Mit über 24 
Jahren als Rechtsreferent 
war Kurt Schulz eine Insti
tution beim Seniorenver
band. Die Beratungsleis
tungen und seine Arbeit 
für unseren Verband und 
für die Mitglieder waren 
für ihn nicht Pflicht, son
dern Erfüllung. Er hat so 
vielen Mitgliedern zu 
 ihrem Recht verholfen. 
Kurt Schulz wird eine gro
ße Lücke hinterlassen und 
wir werden ihm ein eh
rendes Andenken bewah
ren. Einen Nachruf finden 
Sie in dieser Ausgabe des 
Seniorenmagazins.

Wie topaktuell wir mit 
unserem Beitrag „Pensio
nen versus Rente“ im 
letzten Seniorenmagazin 
waren, zeigt die neuer
liche Debatte. Kaum ist 
die neue Bundesregie
rung an den Start gegan
gen, testen die ersten 
Mitglieder dieser Bundes
regierung aus, was sie 
sich alles leisten können. 
So will die neue Bundes
arbeitsministerin gleich 
mal ein Zeichen setzen 
und die Beamten künftig 
in die Rentenversicherung 
integrieren. Und auch die 
AfD meldet sich in Person 
ihrer Vorsitzenden Alice 
Weidel zu Wort, die im 
ZDFMorgenmagazin Mit
te Mai in trumpscher Ma
nier von „eisernen Besen“ 
spricht, die durch die Be
amtenschaft fegen müss
ten und dass ihre Partei 
selbstverständlich forde
re, dass auch Beamtinnen 
und Beamten in die Ren

Der Seniorenverband öffentlicher Dienst BadenWürttem
berg ist der Zusammenschluss von Pensionären und Rent
nern aus dem gesamten öffentlichen Dienst und deren Hin
terbliebenen einschließlich seiner privaten Bereiche. Mit über 
20 000 Mitgliedern sind wir Ihre starke Interessenvertretung 
in BadenWürttemberg.

Eingebunden in die Organisationen von BBW Beamtenbund 
Tarifunion und dbb beamtenbund und tarifunion, setzen wir 
uns ausschließlich für die Belange der Pensionäre, Rentner 
und deren Hinterbliebenen in Politik und Öffentlichkeit ein. 
Alle Entscheidungen, die die Pensionäre und ihre Hinterblie
benen betreffen, werden nach der Föderalismusreform vom 
Land BadenWürttemberg selbst beschlossen. 

Wir sind Ihr kompetenter Partner bei allen beamten, ver
sorgungs, beihilfe, rentenversicherungs, krankenversiche
rungs, pflegeversicherungs und schwerbehindertenrecht
lichen Fragen. In rund 70 Orts und Kreisverbänden bieten 
wir Ihnen informative Vorträge, gesellige Veranstaltungen 
und auch Ausflüge an.

Seniorenverband öffentlicher Dienst BadenWürttemberg e. V. 

Im Himmelsberg 18

70192 Stuttgart.

Telefon 07 11 / 26 37 350 – Telefax 07 11 / 26 37 3522

Internet: www.seniorenoedbw.de

EMail: info@seniorenoedbw.de 

aktiv – kompetent – stark 
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tenversicherung einzahlen 
müssten. Auch wenn die 
Bundesarbeitsministerin 
vom Koalitionspartner ein 
deutliches Kontra be
kommt, ebenso wie vom 
Deutschen Beamtenbund, 
dominiert dieses Thema 
doch die Medienbericht
erstattung auf breiter Flur 
und erhitzt die Gemüter 
ganz gewaltig.

Dass bei dieser kontro
versen Diskussion mit
unter aber auch die Gren
zen des Anstandes weit 
überschritten sind, zeigt 
sich am Beispiel einer 
 Leserbriefschreiberin im 
Schwarzwälder Boten. 
 Offensichtlich ist man 
mangels guter Argumente 
sogar bereit, ganz tief in 
die Kiste der Geschmack

losigkeiten zu greifen. Ich 
bin davon überzeugt, dass 
man manch hitzige Dis
kussionen besser nicht in 
der Öffentlichkeit führt. 
Wenn allerdings derartige 
Diffamierungen veröffent
licht werden, muss man 
auch mal widersprechen. 
Lesen Sie dazu meinen 
Beitrag in dieser Ausgabe.

Und dennoch: Auch wir 
 sehen die Notwendigkeit, 
die Rente in Zukunft zu si
chern und auskömmlich zu 
gestalten. Dies unterstüt
zen wir als Teil vom dbb 
beamtenbund und tarif
union selbstverständlich. 
Bei der Problemlösung 
darf allerdings nicht ein 
weitverbreitetes emotio
nales Gerechtigkeitsgefühl 
den Ausschlag geben, son
dern vielmehr der gesun
de, rationale Menschen
verstand. Wenn am Ende 
alle draufzahlen, hat nie
mand einen Nutzen davon.

Ihr 
 
 
 
 
 
Joachim Lautensack, 
Landesvorsitzender
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